
Beschreibung  
In Zeiten vieler Krisen und akuter 

Problemlagen gerät häufig die Beratungsarbeit 

in den Hintergrund. Dabei bietet die 

Erziehungsberatung nach § 16 SGB VIII die 

Möglichkeit, Familien bei Alltagsproblemen zu 

unterstützen und Eltern in ihrer 

Erziehungsfähigkeit zu stärken. Dies kann 

helfen akute Krisen zu verhindern und 

Familiensysteme zu stabilisieren. Mit der 

Fortbildung möchten wir die Teilnehmenden 

dahingehend motivieren, Beratungsarbeit im 

Berufsalltag wieder mehr in den Fokus zu 

nehmen. Dabei ist uns wichtig, einen 

Praxisbezug herzustellen.  

  

Inhalte 
• Rechtliche Grundlagen des § 16 SGB VIII in 

Abgrenzung zu anderen Leistungen der   

Jugendhilfe 

• Beratungseinstieg und Beziehungsaufbau 

• Gesprächführungs- und Beratungsmethoden 

• Möglichkeiten und Grenzen der 

Erziehungsberatung 

  

Ziele 
• Fachliche Standards des §16 SGB VIII 

kennen und umsetzen können 

• Beziehungen aufbauen und Gespräche 

strukturieren  

• Handlungssicherheit durch methodisches 

Werkzeug erlangen 

Zielgruppe 

Neue und erfahrene Mitarbeitende des 

Allgemeinen Sozialdiensts der Stadt Nürnberg 

 

Termin und Ort 
 

Montag, 7. Juli 2025, 8.30 - 16 Uhr 

Dienstag, 8. Juli 2025, 8.30 - 12 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Vorläufige Plätze 

16 
 

Format 

Fortbildung, Präsenz, 1.5 Tage 
 

Referent/-in 

Annika Içgen, Stadt Nürnberg, Jugendamt, 

Allgemeiner Sozialdienst, Sozialpädagogin 

(B.A.) 

Steve Reichert, Stadt Nürnberg, Jugendamt, 

Regionalleitung Allgemeiner Sozialdienst, 

Sozialpädagoge (B.A.) 
 

Kosten 

25,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Montag, 26. Mai 2025 
 

Hinweise 

Verpflichtende Fortbildung im Rahmen des 

Einarbeitungskonzepts des Allgemeinen 

Sozialdiensts des Jugendamts der Stadt 

Nürnberg 

 

 Personale Kompetenzen – Personalentwicklung 

Neue Mitarbeitende und Quereinsteiger 
FobiNr. 51219 

Beratung nach § 16 SGB VIII im Rahmen der Tätigkeit beim 

Allgemeinen Sozialdienst 
 


